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Leıder leıten?
Praktische IDPS für Pfarrgemeinderäte

Wer sich Leitungsfunktionen,
z.B 1im Pfarrgemeinderat, wieder findet,
dem DZW. der ist häufig das Leiten schon

bald mehr eine ast denn eine ust.
rung begonnen wird |Jer PGR-Vorsitzende erTÖT-

Folgenden werden konkreten nelt Tagesordnungspunkt Infiormationen Z
Gemeindesituationen p  SC  e 1pps irchenrenovierung. Ich moöchte Euch darüber

gegenübergestellt, die das Leiten informieren, 'aSS gestern bei mMr 21n Brief adus

eichter machen sollen. dem eingelangt ISt. DerBaudirektorelmMIr

MIt, dass n 14 /agen als Maßnahme
mMIt der Verbesserung des Brandschutzes IM
Dachstuhl der Kirche begonnen ird. Dazu ISt

Mittwoch abend, es ist Dereits Viertel VOT notwendig, dass der Dachstuhl der Kirche
zehn, auf der Tagesordnun des Pfarrgemeinde ausgeraäumt und gereinl!; wird, am dort gE
rats stehen L1UT noch ZWE1 Punkte Vor dem all: arbeilte: werden kann Wir aben eInen Eigen
sEe1ts ellehten » Verschiedenes« STe noch y[In: anteil bei der Renovierung Zu [ragen, der IC
Iormationen ZUrT Kirchenrenovierung«. Als letz. die{Sabgegolten werden kann. Ich

eme1inde In der [|Öözese hat St. er VO  Z hahe MIr den Dachstuhl angesehen und festge-
Bauamt den Antrag auf Renovation genehmigt stellt, dass WIr 1ese Arbeit selber machen kön
ekommen Und als Wiedergutmachun TÜr nen. Für NAaCASsSten Samstagz Uhr habe ich drei

Jahrelange uerelen mi1t der Personalabteilung große Industrie-Staubsaug: Wer Vom

des Bischöflichen ()rdinariats sehen es PGR hilft nNAachsten Samstag? In diesem Au:

jedenfalls die PGR- ijeder übernimmt die ge:  1C. edauern einige, dass S1P Mitglied e1nes
|)iözese fast die kompletten Kosten Die @7 Leitungsgremiums SINd leider eiten!
meinde die Dbeiden Pfarrzentren VOT 15
Tel mi1t kigenmitteln ünanziert, dass
S1e jetzt NUurTr einen einen kigenanteil In Höhe Praxis Tipp
VON ark übernehmen 1N1USS Dieser
Sauch In Arbeitsleistung abgegolten werden Es ist alles eine rage der Einstellung: Wie

on VOT der Sitzung hat das (erücht die S1e. selber die undeigene Rol
un gemacht, dass e1n neuer Brief VO  Z le als Leitungsperson? uteLeiter/innen ha:
Bischöflichen Bauamt eingetroffen 1St. Vielleicht ben beides reflektiert und überprüfen die e1:
erfährt Man Jetzt, S ndlich mit der Sanie- geENEel immer wieder darauf, ob S1e mit
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deme1und dem Rollenverständnis OD S1E NIC auch noch » LUST« den Kin
übereinstimmt. dergottesdienstkreis kommen den azar für

den Verkauf VON Erstkommunionkleidern OTrte, anenendieEinstellunggeschär
und neu ausgerichtet wird, ÖT ıen die Ge ganlsleren die Fürbitten TÜr den Dankgottes
spräche mit Personen in ähnlichenPositionen dienst formulieren mit den ndern Lieder
sein, mit denen man kr austauscht proben NacCAstes ahr wleder e1iNe Erstkom
und unt dliche Reaktionsweisen ken M  € übernehmen weil PS doch die

11055 141nen lernt.AuchFortbil are, geist 565 Mal SO eklappt hat
liche Tage, die die Reflexion der eigenen Rol: ESs 1ST als Man Blankoscheck
le Z  z ema haben, sind sehr eeignet ausgi den jeder dUus der (semeinde e1NI0
dafür. sen kann Die Mechanismen die
sch
onsb € immer als Man

den Blankoscheck ausgeste. &<

INM dann ablaufen WenNnnNn S age
nach Mitarbeit oMmMmM können dieser StelleVom Leıiten zum Selbermachen
UT angedeutet werden ylrge jeman! IMUSS

chicken Sie INIT über die Redaktion $ doch machen!« »IC il NIC e1n!«
der den Nachsten age yAndere helien doch auch mMit obwohl ihre Frei
Blankoschec Unterschrieben und mMit einen Zze1t KNapp 1st!« oder »Bevor die Aktivität nicht
amen als mpfange versehen Nur den etrag STa  inden kann übernehme ich S1e noch
und das atum lassen Sie noch irei Bei Be sätzlich!« dies Sind CIN1IEEC der Außerungen die
dari werde ich inn selber usfüllen Wie Sie diesem /Zusammenhang aulg Oren SINd
gern Zu gefährlich ein olcher Blankoscheck? kigene Untersuchungen en ergeben
Sie könnten IN1T doch vertrauen dass ich Sie dass sich den etzten 10 15 das Inen

NIC üÜüber (Gebühr beanspruche genmäßige gebot den (‚emeinden kaum
/u Recht! Ormalerwelse wurde niemand verändert hat die /ahl der ehrenamtlichen Mit

arbeiter/innen aber mindestens ein Dritte]lolchen Blankoscheck ausstellen Aber
Pfarrgemei  en werden IN wieder solche zurückgegangen 1ST mmer WENILET berneh
Blankoschecks eingefordert und gelegentlich Men TI mehr Arbeiten Die Konsequenzen
auch auU:  ste Man SUC Kandidaten TÜr die jegen klar auf der Hand diesen
PGR ahl MmMI1t dem Hinweis dass die da Wird e$5 IN schwieriger NnNeue Mitar
IN estunde sich Ca alle Wochen IÜür Stun beiter/innen geWINNEN und die Zanl erer
den Sitzung treffen Und SCNON die ustrier und rmüdet
den ersten itzungen stellt sich Neraus dass sehr DIO  IC und überraschend die Mitarbeit

ee1Nes @1 Verteil ates geworden IST aufkündigen wird e1lter TasSllsSC steigen
Oder Die Multter die e1Ne Kommu:  gruppe NeT olchen 1tUuallon beginnen die Leitungsgre
übernommen hat weil das CIZENEC Kind dieses MIien vermehrt damit die untereinander
Jahr Z  3 ersten Mal das akrament empfangen auizuteillen Für die Leitungsaufga
wird wird auf verschiedenen angefragt, ben Hleibt IMNM: WeNIgEI Zeit
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gestellt, ehbenso die Möglichkeiten ZUT FOTtT- undPraxIis Tipp Weiterbildung, die die |)iÖözese Ooder CNliicChe
Verbände anbieten, WIEe auch e1Nn Ansprechpart-eVOT e1ne NeUeE Aufgabe in gC

nNnomMmmMenN wird oder Wenn es einer 1eT INn der emeinde Der Startschuss
nellen Veränderung ommt, wird eine neue) der emelnde MaC ZU  = anderen mit den (NeEU-
Aufgabenbeschreibung entworien Sie gibt en) Verantwortlichen annt, ernt S1e DET-

(0)8auf Fragen: Was ist Onlich kennen, S1e haben die Möglichkeit, iNre
Ziel dieses roje Woran können WIr eT“ Aufgaben und NeUe een vorzustelle

ennen, dass das rojekt erfolgreich st? Wie
soll das Projekt aufen? Welcher

wöchentliche Zeitaufwand ist realistisch notT: Praxıis Tıppwendig? Weilche kigenschaften und ähig:
keiten sollten die Mitarbeitenden für das Pro: kinen Ort suchen, dem die Mitarbei:

er/iınnen OMenNUüuiCc in ihre NeUe Aufgabe 21N-jekt mitbringen? In welcher e1se können
WIr die Mitarbeitenden unterstützen? Je prä: eführt werden. kin olcher Ort könnte das
Zziser die chriftliche Aufgabenbeschreibung farriest, der Sonntags-Gottesdienst, die PfarTt-

ISt, uUumso besser! gemeinderatssitzung oder auch die Pfarrver-
ammlung sein. Auch interne Veränderungen
(z.B eränderungen den /Zuständigkeiten
iIm PGR) werden veröffentlicht. SO wird derMitarbeiter/innen

einfuhren (‚emeinde deutlich, dass sich Nneue Zustän:
igkeiten ergeben haben, und es 1st eutlich,

V  &@ Aller ist chwer! Aber WIe S wWer Ansprechpartner ist. Bei der Ausgestal-
ihn eichter machen? Sowohl dann, WeNnll tung der Einführung SIN verschiedene Äus

e1Ne hbereits existierende Aktivität VON Per- drucksweisen enkbar VON einer einfachen
übernommen wird, als auch, WEeNNn e{IWAas Vorstellung der Personen HIs einer 0  en

eues 1Ns en erufen Wird, Desteht e1nNne Amtseinführung.
Übrigens: Die Einführung Von

yJeder Anfang ISst auch die Mitarbeiter/innen ist ein wunderbarer
lass, Öffentlichkeitsarbeit etreibenMöglichkeit Zur Kurskorrektu:

große Chance (Neu-)JAnfang edeute

gleichzeitig auch die Möglichkeit ZUT Neu-)Ori on
entierung Oder e1ner Kurskorrektur. 1ese bearbeıten
ance sollte ganz Dewusst genNutzt werden.

|)ie Einführung geschieht Zzweilerlel Kich: e  © Bei uUuNnSs ibt esS eine Konilikte, WIT arbeliten

Lungen. Zum iınen sollen diejenigen, die jetzt wirklich Und auberdem KON:

anfangen, mMi1t dem Arbeitsield DZW. der Aufgabe [likten immer auch e1n i1sschen der (Ge
vertraut emacht werden [)ie ersonen, mi1t de ruch des Versagens zumindestens dann,
nen zukünftig zusammengearbeitet WITd, die WenNnnNn sich als yguter TIST« verste Und

Deitsstätten, die Mitarbeiter/innen werden VOT- omMm CS, dass 0S INn vielen (‚emeinden ffl
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ziell eine ONILkKte ibt. Konfliktfreiheit ist das
/Zauberwort und trotzdem oder gerade eswe
geN schwelen verdecC vielen Stellen ohne
Unterlass oroße und eine Ooniliıkte Und 1T-

endwann omMmMm es dann ZUT ogroßen Konflikt:
katastrophe, In der sich alles Angestaute auf e1N-

entlädt, Oder aber die Betroffenen sehen kei:
NnenNn anderen Weg, als sich adus$s der emende
ätigkeit zurückzuziehen

Fine gahnz wesentliche Leitungsaufgabe be:
ste darın, sich anbahnende Konflikte möglichs
ühzeitig erkennen, die kEnergien, die
In jedem Konflikt stecken, möglichs DOSIUV NUuTt:
zen können Voraussetzung dafür ist die Be:
reitschaft, sich den Konilikten stellen, ihnen
nicht dus dem Weg wollen mMmer
dann, Wenn sich e1n Kontflikt anbahnt, dann ist
eS Aufgabe der Leitung entscheiden, In wel:
cher Weise der Konflikt hbearbeitet
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